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Web Times

Das Team der DropNet erstellte viele
technisch orientierte Websites aber
auch für andere Branchen, wie zum
Beispiel www.elvis.ch. Die Kunst ist
immer, mit dem Design die Besucher
einer Website abzuholen und ihre
emotionale Erwartungen zu übertref-
fen.

Je nach Branche sind auch Trends sehr
wichtig. Diesen Trends aber stetig zu
folgen ist mit viel Aufwand verbun-
den, weil nicht nur der Inhalt regel-
mässig gepflegt werden muss, son-
dern auch das komplette Design peri-
odisch eine Überarbeitung braucht.

Musiker leben von
Emotionen
Bei Musikern ist fast selbsterklärend,
dass es um Emotionen mit Menschen
geht. Hier unterscheiden sich die Mu-
siker aber sehr stark in Abhängigkeit
des Alters und des Musikstils. Klassi-
schen Musik verpflichtet zu professio-
nellen Fotos, welche hingegen bei jun-
gen Musikern auch durchaus einmal
als Selfie mit dem Smartphone erstellt
sein dürfen.

Designer lieben es schlicht
Präsentiert man Kunstwerke, so muss
alles Unnötige weggelassen werden.
Weder viel Text noch Navigation mit
Schatten sind erwünscht. Am besten
stehen die Bilder nahezu alleine da.

Techniker mögen keinen
Schnick / Schnack

Bei Websites, die ein technisches Pro-
dukt beschreiben, ist die klare Über-
sicht und eine komfortable Suchfunk-

N e u i g k e i t e n  u n d  T i p p s  z u m  T h e m a  I n t e r n e t

78. Ausgabe
Preis                     CHF 4.90
Auflage               > 1000 Expl.
Erscheinung        4 pro Jahr

Dezember 2019

Trends News / Technik Die Letzte

• Websites für Stars                        1
• Impressum                                   2

Website für Stars

• DropBot - der Assistent               3
• DropMailing - bessere Kontrolle
  über die versendeten Mails        4

• DropMailing statt ...                    4
• Auf die Dauer hilft nur Power   4

Jede Branche hat ihren Stil und entsprechend muss die Website gestaltet sein. In der Musikbranche
ist weniger mehr und gute Fotos wecken Emotionen. Bei Kunstgalerien müssen die Bilder im Vor-
dergrund stehen und der Rest soll sich unscheinbar präsentieren.

Karen Haverbeck - Die Technik gut versteckt



tion das Wichtigste. So findet der
Kunde schnell seine gewünschten In-
formationen. Oft sind auf solchen Sei-
ten auch hunderte PDF-Dokumente
untergebracht, welche mit möglichst
wenig Klicks gefunden werden müs-
sen.
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Ruth widmer - nichts darf von den Bildern ablenken

Design braucht Erfahrung
In den letzten 20 Jahren hat Dop-
Net hunderte Websites erfolgreich
erstellt. Viele Designs wurden von
DropNet selber erstellt und einige
von externen Grafikern und Desi-
gnern, die Internet Erfahrung
haben. Dank diesem Schatz an Er-
fahrung und täglich neuen Projek-
ten kann DropNet ein sehr grosses
Spektrum an Websites attraktiv
und effizient erstellen. Ziel ist
immer, die Bedürfnisse der Besu-
cher nicht aus den Augen verlie-
ren.
Preiswerte Websites werden mit
einem Template (Vorlage) erstellt.
Das geht sehr schnell und mit ein
paar Farbanpassungen und ein
paar Schriften entsteht eine tolle
Website.
Steht ein wenig mehr Budget zur
Verfügung, kann das Design kom-
plett den Wünschen angepasst
werden. Technisch ist fast alles
möglich.

Anthrosana - Geballte Infos übersichtlich organisiert

Vereine wünschen
Funktionen
In Clubs und Vereinen stehen prakti-
sche Funktionen im Vordergrund, die
die tägliche Arbeit erleichtern. Für
freiwillige Vereinsarbeit stehen immer

weniger Personen zur Verfügung, wel-
che nur mit guter technischer Unter-
stützung ihre Aufgaben bewältigen
können. Mitglieder verwalten, Veran-
staltungen organisieren und Vieles
mehr.
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DropBot - der Assistent
Auf den meisten Websites haben die Suchfunktionen noch viel
Verbesserungspotential. DropSearch von DropNet AG bietet neu
nicht nur eine präzise Suche, sondern auch einen Assistenten,
den DropBot, der bestimmte Suchbegriffe aufschnappt und er-
klärt.

Oft wird man von den Suchresultaten
fast erschlagen oder sie sind so untref-
fend, dass man sich kaum zurecht fin-
det. Zusätzlich zur Suchfunktion wird
oft eine Chatfunktion angeboten, die
im Idealfall weiter hilft aber auch oft
im Nirwana landet. DropNet bietet zur
Lösung dieses Dilemma DropSearch
mit dem DropBot.

Der ChatBot der mitplappert
DropNet AG hat als erster die Such-
funktion und einen extrem verein-
fachten ChatBot kombiniert. So kön-
nen mit einer Anfrage die Seiten
durchsucht, Dokumente durchforste
und, wenn der DropBot zum Thema
etwas weiss, eine Kurzinfo eingeblen-
det werden. Weiss der Bot zum Thema
gerade nichts, so verhällt er sich ruhig.

Dieser Assistent kann Begriffe er-
klären oder sogar einfache Supportan-
fragen bearbeiten.

DropChat im Einsatz
Die kleinen Tipps des DropBots sind
hilfreich aber auf keinen Fall aufdring-
lich. Die Chat Darstellung der Antwort
lehnt sich an das vertraute Design von
Whatsapp an. Sie erhöhen das Ver-
trauen in die Website und bieten dem
Besucher einen echten Nutzen. Er
kann auch in Kombination mit Daten-
bankabfragen wie Arzneimittellisten
eingesetzt werden und so zu speziel-
len Produkten zusätzliche Hinweise
anbringen. Auch eine Verbindung mit
dem DropShop ist je nach Shop eine
Bereicherung.

Hinter den Kulissen des Bots
Im Hintergrund werkelt DropNews für
den DropBot. In einer frei definierten
Kategorie werden die Artikel erfasst
und können dann auf der Website be-
liebig eingesetzt werden. Die Begriffe,
die der DropBot kennen soll, werden
einfach als Keywords erfasst. So kön-
nen auch bestehende Artikel dem
DropBot zugeordnet werden. Der Be-
treiber der Website kann den DropBot
einfach einführen und kontinuierlich
optimieren. Bei der Optimierung un-
terstützt DropSearch mit seiner detail-
lierten Statistik der gesuchten Begriffe
den Betreiber der Website.

Mindestsurfgeschwindigkeit
Allen ist klar, dass der Bund viele wich-
tige Aufgaben für uns erledigt. Sogar
eine Mindestsurf-Geschwindigkeit
legt der Bund für die Provider fest und
verdreifacht diesen Wert ab 2020.
Die Mindestgeschwindigkeit für die
Übertragung vom Netz zum Nutzer
("Download") wird gemäss Beschluss
des Bundesrats ab 1. Januar 2020 von
3 auf 10 Megabit pro Sekunde (Mbit/s)
erhöht. Bei der Übertragung vom Nut-
zer zum Netz ("Upload") wird der Min-
destwert ebenfalls erhöht, von 0.3 auf
1 Mbit/s. Der Bundesrat setzt damit
eine vom Parlament angenommene
Motion um, welche eine Erhöhung der
Internet-Mindestgeschwindigkeit in
der Grundversorgung fordert (Motion
Candinas 16.3336). Swisscom als
Grundversorgungskonzessionärin ob-
liegt es, die neuen Vorgaben umzuset-
zen.
Positive Effekte für die Bevölkerung
Von der Massnahme profitieren insbe-
sondere Bürgerinnen und Bürger, die
in Gebieten leben, in denen keine al-
ternativen Angebote auf dem Markt
zur Verfügung stehen.



Auf die Dauer hilft nur Power
Mit der neuen USV der Sicotec inve-
stiert DropNet AG in die Zukunft.
Selbst wenn unser Stromnetz in der
Schweiz hervorragend zuverlässig ist,
braucht es in Rechenzentren eine Lö-
sung für Stromausfälle. Bei DropNet
springt die neue USV (unterbruchslose
Stromversorgung) ein, wenn das Netz
nicht mehr liefert. So ist garantiert,
dass der normale Betrieb immer auf-
recht erhalten werden kann. Auch Re-
paraturarbeiten am Stromnetz kön-
nen beruhigt vorgenommen werden,
wenn man weiss, dass der Betrieb auch
ohne Strom gesichert ist. Die neue USV
ist so gross dimensioniert, dass selbst
Unterbrüche weit über eine Stunde
problemlos überbrückt werden kön-
nen, was in den letzten 30 Jahren aber
nie vorkam.
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DropMailing informiert sehr detailliert über den Erfolg des Mail-Versands

Weshalb DropMailing statt
MailChimp
Zeit ist Geld und oft ist Geld knapp.
Deshalb verbindet DropNet ihre Web -
applikationen (Apps) so optimal, dass
so wenig Arbeitsschritte, wie nötig
durchgeführt werden müssen.
Beim regelmässigen Versenden von
Mailings ist das besonders wichtig.
Normalerweise beginnt man mit der
Auswahl der Adressen und versucht
diese dann in ein Mailing Programm
zu bekommen. Dann wird mit viel Auf-
wand ein Mailing erstellt und dieses
verschickt.
Mit DropMailing hat man auf alle Da-
tenbanken wie DropAdress, DropShop
oder DropTours direkten Zugriff. Ein
Mailing erstellt man durch Kopieren
eines bestehenden Mailings oder man
verwendet eine vorbereitete Vorlage.
Schnell sind Text und Bilder eingefügt
und das Mailing an eine Kategorie ver-
sendet.

DropMailing - bessere Kontrolle über die ver-
sendeten E-Mails
Jederzeit über den Sende-
status eines Mailings infor-
miert
Was vor ein paar Jahren noch ohne
grosse Probleme möglich war, gestal-
tet sich immer anspruchsvoller. Eine
grosse Menge E-Mails so zu versenden,
dass sie auch beim Empfänger ankom-
men, ist gar nicht so einfach. Auf
jedem Server lauern Programme, die
darauf warten, unerwünschte E-Mails
zu erkennen und aus dem Verkehr zu
ziehen. Das ist gut so und normaler-
weise auch gewünscht. Wenn man je-
doch beim Versenden eines Mailings
nicht aufpasst, hat diese Aktion sehr
starke Ähnlichkeit mit dem Versenden
von Spam. Deshalb treiben speziali-
sierte Programme, wie DropMailing,
einen recht grossem Aufwand, damit
möglichst viele E-Mails den Empfän-
ger erreichen. So wird jede Mail ein-
zeln versendet mit nur einem Empfän-
ger, jede Mail unterscheidet sich ein
wenig von den Anderen um nur einen
Teil der Massnahmen zu nennen.

Trotzdem bleibt manchmal eine E-
Mail auf dem einen oder anderen
Mailserver hängen, als Anwender von
DropMailing bekam man das in der
Regel nicht mit. Jetzt hat DropMailing
eine direkte Verbindung zum Mailser-
ver, der die Mails versendet und ist
damit immer über den aktuellen Sta-
tus des Mailings informiert. Damit fin-
det man einfach falsch geschriebene
oder veraltete E-Mail Adressen, Server
die keine Antwort geben und weitere
Probleme.

Wo finde ich diese Infos in
DropMailing?
Diese neue Funktion ist in der «Aus-
wertung» eines Mailings zu finden, in
der Tabelle gibt es eine neue Spalte
«Sendestatus» die für jede versendete
E-Mail Auskunft gibt. Der Status ist dy-
namisch. Es kann also gut sein, dass
eine Mail, die verzögert ausgeliefert
wird, ein paar Stunden später plötzlich
als gesendet erscheint.


